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ZUNEHMENDE INTERNETNUTZUNG
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Zunehmendes Online-Glücksspiel-Angebot

Anstieg der Online-Glücksspielseiten von 1995 zu 2023 um 
den Faktor 180 -  
von 24 Webseiten auf 4.315 Webseiten. 

Glücksspielatlas Deutschland 2023: 
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Pornografienutzung hält Einzug in den Alltag

Pornografiekonsum in Dtld.: 

80 % der Männer und 33 % der Frauen konsumieren 
regelmäßig Pornografie (Internetbefragung Uni Gießen, 
2022).
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Webseite Besuchszahlen 
(weltweit/Okt.2024)

Besuchszahlen 
(Dtld./Okt. 24)

Pornhub.com 5.64 Mrd. Besuche 
(Platz 7)

77.86 Mio. Besuche 
(Platz 28)

Tipico.de 7.13 Mio Besuche 
(Platz 322) 

(Quelle: semrush/open trends)

Pornografienutzung hält Einzug in den Alltag



15.12.2024

Erster Kontakt mit Pornographie 

Studie der 
Landesanstalt für 
Medien NRW (2023): 
3.068 Teilnehmer, 
11-17 Jahre
50% , 50% 
55% Gymnasium
21% Realschule
11% Gesamtschule

https://www.medienanstalt-
nrw.de/presse/pressemitteilungen/p
ressemitteilungen-
2023/2023/default-
af363343c0/studie-zu-erfahrungen-
mit-pornografie-und-sexting-
verhalten-von-minderjaehrigen.html
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Epidemiologie der PNS

Prävalenz-Schätzungen: 3-8% Männer, 1-2% Frauen 
(Grubbs et al., 2019, Markert et al., 2023, Rissel et al., 2017, Ross et al., 2012)

→ Interpretation schwierig, aufgrund der bisher fehlenden 
verbindlichen Definition 
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KLASSIFIKATION NACH ICD-10 / ICD-11

F63.8/9 Pornografienutzungsstörung (sonstige abnorme
 Gewohnheiten u. Störungen d. Impulskontrolle/oder nnb.)

6C5Y Sonstige näher bezeichnete Störungen aufgrund von 
Verhaltenssüchten (darunter evtl. Soziale -Netzwerke-

 Nutzungsstörung, Pornografienutzungsstörung,….)
oder 

6C72 Impulskontrollstörungen (Zwanghafte sexuelle 
Verhaltensstörung, evtl. Pornografienutzungsstörung als 
Subform)
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Mögliche Kriterien für die Pornografienutzungsstörung  

1. Kontrollverlust bzgl. Beginn, Frequenz, Intensität, Dauer, 
Beendigung, Kontext

2. Steigende Wichtigkeit im Vgl. zu anderen 
Interessen/Alltagsaktivitäten (Konsum beherrscht 
Lebensführung)

3. Fortsetzung oder gesteigerter Konsum trotz resultierender 
negativer Konsequenzen (Sexualität, Psyche, Arbeit, 
Finanzen, Strafrecht, soziale Kontakte…)

Brand, Blycker & Potenza, 2019

In Anlehnung 
an die ICD-11-
Kriterien für 
Gambling oder 
Gaming 
Disorder
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Aktueller Stand: bisher nur wenige Studien 
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Welche wissenschaftlichen Befunde  gibt es bisher?

→Wölfling et al. (2022): 
Eine kleinere Gruppe (2,5%) amb. Pat. erfüllt die Kriterien 
einer Internetnutzungsstörung und einer 
Glücksspielstörung und zeigt eine höhere 
Symptombelastung.

https://econtent.hogrefe.com/doi/epdf/10.1024/0939-
5911/a000781

→ Grant & Steinberg (2005): In einer Stichprobe von 
225 Pat. mit GS erfüllten 19,5% die Kriterien für 
Compulsive Sexual Behavior.
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→ Mestre-Bach et al., 2024: höhere Impulsivität kann als Prädiktor gelten für 
das gemeinsame Auftreten von GS und PNS.

→ Mestre-Bach et al., 2024: Vgl. von Pat. mit GS und Pat. mit GS + PNS
− keine soziodemographischen Unterschiede
− GS+PNS: schwerere Ausprägung der Glücksspielproblematik, höhere 

Wahrscheinlichkeit von Substanzkonsum,  ausgeprägtere 
Psychopathologie, höhere Impulsivität und größere Schwierigkeiten 
in der Emotionsregulation

Welche wissenschaftlichen Befunde  gibt es bisher?

→ Entscheidungsfindung (Exekutive Kontrolle) sowohl bei GS (Ciccarelli et 
al., 2017; Grant et al. 2016) als  auch PNS erschwert (Mestre-Bach et al., 
2020). 
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Fazit?

− Aufgrund der zunehmenden Online-Angebote in den 
Bereichen Glücksspiel und Pornografie ist ein 
Nutzungsanstieg, damit die Gefahr von Doppeldiagnosen 
oder eine Suchtverlagerung eher zu erwarten.

− Bisher sehr wenige Studien und noch unklare Definition von 
PNS. Erste Hinweise, dass Verhaltenssüchte wie PNS und GS 
gemeinsam auftreten können.

− Möglicherweise zwar kleine Gruppen von Betroffenen mit 
jedoch besonderen Herausforderungen an die Behandlung. 
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Mögliche Implikationen für die Behandlung?

- Mehr Beachtung bzgl. Screening/Diagnostik potentieller 
Doppeldiagnosen oder einer Suchtverlagerung in der 
klinischen Routine.

- Individuell maßgeschneiderte Therapieangebote, die die 
Besonderheiten der Betroffenen berücksichtigen

- z.B. durch Integration spezifischer Übungen zur 
Impulskontrolle und Emotionsregulation sowie des 
Einbezugs des Thema Sexualität in die Behandlung (siehe 
Workshop….)



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

salus kliniken Bad Nauheim

Spezifisches Angebot für  Verhaltenssüchte: 
- Glücksspielstörung
- Internetnutzungsstörungen/PNS
- Kauf-Shopping-Störung

Nadja Tahmassebi & Isabel Bengesser

Kontakt: I.Bengesser@salus-bad-nauheim.de
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